
Flüchtlinge und Arbeit
Wer darf arbeiten?

• Anerkannte Flüchtlinge (Aufenthaltstitel; meist 3 Jahre.)
• Geduldete Flüchtlinge (nicht anerkannt, aber mit Abschiebeverbot    
  und mit Genehmigung der Ausländerbehörde)

Probleme 

• Ungenügende deutsche Sprachkenntnisse
• Unterschiedliche Schul- und Berufsausbildung
• Nicht vorhandene Schul- und Ausbildungszertifikate
• Folgen von Traumatisierungen 
• Komplizierte deutsche rechtliche und bürokratische Regelungen   
  und Abläufe

Was heißt das für das Unternehmen? 

• Für die Arbeitsaufnahme reichen oftmals Sprachkenntnisse auf B1 
  Niveau
• Für eine Berufsausbildung (2 - 3½ Jahre) braucht es Sprachkennt-
  nisse auf B2 Niveau und gute Schulbildung 

In Lahr arbeiten viele anerkannte und geduldete Flüchtlinge in Be-
trieben der Logistik und Vertrieb (DHL, Zalando, Discounter, Zeitar-
beitsfirmen u.a.m.).


